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Amtsblatt zur Laibatlier Zeitung Rr. 78.
Samstag den 4. April 1896.

(1440) 3—1 Z. 12.

Diurnistenstelle
beim l. l. Bezirksgerichte Landstraß. Diurnum
monatlich 3l) fl, Kenntnis der beiden Landes-
sprachen in Wort und Schrift. Antrittstermin
l . M a i 1896.

Landstraß am 23. März 1696.
(1434) 3—2 "" Nr. 22 ex 1896.

Prüfungsanzeige.
Die nächsten Lehrbefähigungsprüfuugm für

allgemeine Volts- und Bürgerschulen werden bei
der hierländigen Prlifungscommission

a m 4. M a i 1696
und an den darauf folgenden Tagen abgehalten
werden.

Candidate» und Candidatinneu, welche sich
der Prüfung zu unterziehen gedenken, haben die
in Gemähheit der hohen Ministerial-Verordnung
vom 31. J u l i 1886, Z. 6033, betreffend die neue
Vorschrift für die Lebrbefahiguugsprufuugcu
der Voltsschullehrer, geyörig instruierten Zu-
lafsungsgesuche zur Prüfung im Wege der Schul-
leitung bei ihrer vorgesetzten Vezirtsschulbehürde,
und sofern sie gegenwärtig an leiner Schule iu
Verwendung sind, mit Beischluss ihrer Dicust<
zeugnisse und eines von einem Amtsarzte aus-
gestellten Zeugnisses über die physische Eignung
des Bewerbers zum Lehrerbcrufc unmittelbar bei
jener BezirksschulbehDrde, in deren Vereich sie
zuletzt in Verwendung gewesen sind, rechtzeitig
einzubringen, damit die Vezirksschulbehördcn in
die Lage kommen, über die Zulassung derselben
zur Prüfung zu entscheiden und die Gesuche

bis 26. A p r i l 1696
der gefertigten Prüfungscommission zu über-
mitteln.

Jene Candidaten und Candidatinneu, welche
ihre vorschriftsmäßig instruierten Gesnchc um
Zulassung zur Prüfung rechtzeitig eingebracht
haben, wollen sich, ohne erst eine besondere
schriftliche Einberufung abzuwarten,

am 4. M a i 1 8 9 6 ,
vormittags um 8 Uhr, zum Beginne der schrift»
lichen Prüfung in den hiefür bestimmten Räum«
lichtciteu der hiesigen k. k. Lehrer- nnd Lehrerinuen-
Bildungsanstalt einfinden.

Candidaten und Candidatiuuen, welche
während ihrer Verwendung im praktischen Schul'
dicnste laut amtl icher B e s t ä t i g u n g im Gc'
sänge oder im Turnen leinen Unterricht ertheilt
haben, sind nur auf ihr Ansuchen auch in diesen
(Gegenständen einer Prüfung zu unterziehen.

Laibach am 31. März 1896. i
Direction der l. l . PrüfimMommissioll für all« ^

gemeine Volts- und Bürgerschulen. I

( 1 4 3 2 ) 3 - 2 Z. 3152/Prcis.
Concurs-Ausschreioung.

I m Status der politischen Berwaltungs«
beHürden Krams gelangt eine Nezirlscom«
misfärSstette mit den Bezügen der IX. Rangs»
classe, eventuell auch eine LandesregierungH'
VoncipisteusteNe mit den Bezügen der zehnten
Rangsclasse znr Besetzung.

Bewerber um diese Dieustftoste» haben ih>e
documenticrteu, insbesondere auch mit dem Nach»
weise der Kenntnis beider Landessprachen ver-
sehenen Gesuche im vorgeschriebenen Dienstwege

b i s zum 20. A p r i l 1 8 9 6
bei diesem l. l. Landespräsidium einzubringen.

Laibach am 1. April 1896.
Vom l . l . Landespriisidium flir Kram.

(1454) 3—1 Z. 243/Präs.
Erledigte Dienststellen.

Mehrere Tteuereinnehmerstel leu der
IX. , Eteueramts-Dff tc ia lsteNen der X
u n d Steueramts»Adjunctens iet ten der
X I . Ra«göclasse i « K r a i n , für den Hilfs
dienst im directcn Stcuerdienste I. Instanz,
eventuell bei den Stcuerämtcrn in Kram.

Bewerber um eine dieser Dienststellen haben
ihre gehörig instruierten Gesuche unter Nach-
Weisung der Sprachkeuntnissc und der übrigen
gesetzlichen Erfordernisse, insbesondere der Ver-
wenduua. im directen Steuerdienste

b i n nen v i e r Wochen
im Dienstwege bei dem Präsidium der Finanz»
Direction in Laibach einzubringen.

Den im Sinne des Gesetzes vom 19, April
1872, N. G. Bl . Nr. 60, anspruchsbercchtigtcn
Unteroffizieren, die sich um eine Steueramts^
Adjunetenstellc bewerben und

1.) den Nachweis der vorgeschriebenen Stu-
dien (Untergymuafium, Unterrealschnle oder eine
diesen gleichgestellte Militärbildungsanstalt) zu
erbringe» vermögen,

2.) eine sechsmonatliche Probepraxis bei
einem Steueramtc entsprechend vollstreckt uud

3.) die Steueramtsprüfung mit Erfolg ab«
gelegt haben, bleibt der Vorzug vor den übrigen
Mitbewerbern eingeräumt.

Ieue Certificatisten jedoch, welche bei Er-
füllung der übrigen Bedingnngen den Nachweis

, der vorgeschriebenen Studien nicht zu erbringen '
vermögen, können uur alternierend mit den

i Steueramtspraltikanten bei Besetzung jeder
! vierten Steueramts-Ndjunctenstelle berücksichtigt
' werden. ^
! K. l . Fillllnz-Direction.
I Laibach am 1. April 1896. ^

(1352) 3-2 Z. 678.
Concurs-Ausschreibung.

Am Staatsgymnasium in Krainburg ge-
langen mit dem Schuljahre 1896/97 die Neli»
gionslehrerstelle vorläufig mit dem durch
die Ministeriawcrordnung vom 19. J u l i 1856
N. G. Vl. Nr. 146, festgefetzten Iahresgehalte von
525 fl. nebst derActiuitätszulage jähilicher 200 fl.,
und eine Kehrstelle f ü r Geschichte u n d Geo»
graphic als Hauptfächer mit den gesetzlichen
Bezügen zur Besetzung.

Die gehörig instruierten, an das hohe k. l,
Ministerium für Cultus uud Unterricht gerich»
leteu Gesuche sind unter Nachweis der Sprach»
lenntnisse im vorgeschriebenen Dienstwege

bis 30. A p r i l 1 8 9 6
beim k. k. Landesschulrathe für Kram in Laibach
einzubringen.

K. l . Landcsschulrath für Kram.
Laibach am 26. März 1896.

(1353) 3-3 I , 360 B. Sch. R.
Lehrer- und Schulleiterstelle.
Au der einclassigcn Volksschule in Lees

gelaugt die Lehrer« und Schulleiterstelle mit
den Bezügen der vierten Gehaltsclasse und Na-
turalwohuung zur definitiven, eventuell provi-
sorischen Besetzung.

Bewerber um diese Stelle haben ihre ord«
nuugsmäßig instruierten Gesuche im vorgcschrie»
benen Wege

b i s 3l". A p r i l 1 8 9 6
Hieramts zu überreichen.

K. k. Bezirksschulrath Radmannsbors am
25^März 1896.

(1457) 3 i Wertausschreibung. Z 3036.
Vehufs Begebung des Baues einer

Gravitations-Wl'sscrleitllng für Se-
mitsch und Tjcherucmbl in Kraiu

wird hiermit eine allgemeine Offertoerhandlnng
mit dem Beifügen ausgeschrieben, dass nur
solche Offerten, welche sich auf sämmtliche Arbeits-
kategorien erstrecken, in Berücksichtigung gezogen
werden.

Der gcsammte Bau umfasst nachstehende
Arbeitslatcgorien:
1.) Nohrlieferung mit dem verauschlagten Be»

! trage vou 35.807 st. 32 kr.
2.) Armaturcnlieferung . . 6.216 » — »
3.) Nauarbeiten . . . . 14.078 » — »
4.) Rohrgraben 19,160 , — »
.'>.) Verfrachtung der Rohre

! und Armaturen . . . 2 400 » — »
^ 6.) Montage des Rohrstranges 8.^70 »^10^
l Summa . 85.931'st. 42 kr.

Die auf den Vau bezüglichen ^ ^ l5
Kostenvoranfchlag, die BaubedinssNW ^
Orientiernngsfchein) werden über Veria"«
zugesendet. ^tteck ZO

Die Bewerber haben ihre Osseu^.^
gesteulpelt, versiegelt uud '»it der - ^,
«Offert für die Uebernahme deS "",^ ^
Gravitations»Wasserleitnng für ^c«
Tschcrnembl» bezeichnet, «

b i s l ä n g s t e n s I . M a i l ^
12 Uhr mittags, beim Einreich"^ ^ M
des krainischen LandesausschnW m ^
überreichen und ist denselben eM t» « ^ M
der Gcsammtsumme im baren odn ^ ^ ^
genden Wertpapieren nach bkNl hcü^
beizuschlicßen, oder die Quittung " l ' " ^
des Vadiuius bei der krainischen^«"
üaibach beizulegen. » ^ i B ^ ^

Das Offert hat auch die ausv"' ^
klärung des Offereuteu zu enthalten, ^z^
Bllubcdingnisse vollinhaltlich aueM'"" ^ '
denselben unterzieht. Die, vo" "u Pr<„
anspruchte Zahlung ist entweder,'' ^ e ^
des von den veranschlagten E i n y e u ^ P"
gestandenen Nachlasses, oder der aM ^ « ^
verlangten Aufzahlung a " ^ " d r u a ^ , ^ ,^,
durch Eiusctzuug eigener Einheit^" l ^
ohne Aenderung der Vaubeschrcl""«^'
zu geben. I m letztere» Falle "" ^rdci^
gesammte Vcrdienstsumme berechncc ^, p

Der Landesausschuss behält!'« ^ ,l
vor. unter den Bewerbern nach M l M
niessen ohne Rücksicht auf den ^ ^
wählen, nach Umständen auch eine
Verhandlung zu veranlassen. ^ <

Vom Landesllusschussc des H e r z o g s
Laibach am 2. Apri l 1896. >^

— — ^ ^ ^ ^ " — ^ l ^

(1389) 3-2 Z. 238 e^

Erledigte Dienststelle"' ^

! V i e r Steueraults-Dff ic ia ls^ Zi^
! den Steucrämtern in Kraiu m °c ^ A ,f
! classe mit den systcmisicrtc» Vez"»,^s!^
^ Verpflichtung zum Erläge einer ^ ,̂,
, im Gchaltsbctrage. « «a ^
! Gesuche sind unter Nachweis"""
geschriebenen Erfordernisse

! b i n n e n v ier Woch^ .̂ ß
beim Präsidium der k. k. Finanz
Laibach einzubringen. ,<«.

' Präsidium der l . l . 3 '««" , ' ^^
Laibach am 30. März ^ ^ ^

Anzeigeblatt.
(1411) 3 - 2 St. 1614.

Oklic.
C. kr. okrajno sodišče v Loži na-

znanja neznano kje v Ameriki biva-
jočemu Janezu Centa iz Ravnika St. 2.
da je Andrej Zakrajšek iz Mraraoro-
vega vložil zoper njega tožbo de
praes. 31. marca 1896, št. 1614, za-
radi pripozDanja plačila terjatve iz
poravnave 28. avgusla 1885, št. 5981,
vknjižene na zemljišči vložek št. 48
d. o. Mramorovo v znesku 24 gold.
s pr., na katero se je narok za su-
marno razpravo določil na

9. a p r i l a 18]9 6 ,
dopoldne ob 9. uri, pri tukajšnjem
sodišči z dodatkom § 18. sum. po-
stopka.

Tožencu postavil se je Jakob Turk
iz Ravnika št. 22 skrbnikom na čin,
s kateriin se bo stvar razpravljala,
dokler se ne imenuje drug zastopnik.

V Loži dne 31. marca 1896.

(1443) 3—1 St. 951.

Oklic.
C. kr. okrajno sodišče v Idriji daje

oa znanje, da se je na prošnjo Ma-
v £ l T r a t n i k i z ld"Je proti Tomažu

izvršilna dražba n a ^ ^ 5 U d ° c Cnega nepremakljivega posestva vlož

št. 13 zemljiške knjige kat. obe.Vojsko.

Za to izvršitev odrejena sta dva
roka, na

1 1 . a p r i l a in na
16. m a j a 1 8 9 6 ,

vsakikrat ob 11. uri dopoldne, pri tern
sodišču s pristavkom, da se bode to
posestvo pri prvem roku le za ali
nad cenilno vrednostjo, pri drugem
pa tudi pod njo oddalo.

Pogoji, cenilni zapisnik in izpisek
iz zemljiške knjige se morejo v na-
vadnih uradnih urah pri tern aodišči
vpogledati.

Upniku Jakobu Kumru, oziroma
njegovim naslednikom se postavi Franc
Sinkovec v Idriji kuratorjem.

C. kr. okrajno sodišče v Idriji dne
7. marca 1896.

(1445) 3—1 Št. 1123, 1124 in 1163.

Oklic.
Od c. kr. okrajnega sodišča v Tdriji

se daje
1.) Dominiku Kosu, Neži Mlinar

in Gregoriju Mlinarju;
2.) Luciji Logar;
3.) Tomažu Habetu — oziroma

njih naslednikom, na znanje, da so
ad 1 Janez Bezeljak iz Jeličinega

Vrha;
ad 2 Matija Logar iz Izgorja;
ad 3 Janez Leskovic iz Predgriž

— proti njim tožbo na pripoznanje
zastaranja pri posestvih vl. St. 33 kat.
obö. Jeličinvrh in vl. fit. 21 kat. obč.

l Opale, oziroma vl. St.. 88 kat. občine

Grnivrh, vknjiženih terjatev 161 gold.
22 '/„ kr., 160 in 160 gold., 11 gold.
23Va k r -, oziroma 35 gold. 12 */„ kr.
st. v. vložili, in da se je o teh tožbah
razprava določila na

15. a p r i l a 1 8 9 6 ,
dopoldne ob 9. uri, pri tem sodišču.

Postavil se je toženim kuratorjem
na čin:

ad 1 in 2 gospod Franc Sinkovec
v Idriji;

ad 3 Stefan Pirc v Črnem Vrhu
in se je njim dotična tožba dostavila.

C. kr. okrajno sodišče v Idriji dne
26. marca_L896 !

(1398)3—3 ~ St. 1507.

Oklic
C. kr. okrajno sodišče v Mokro-

nogu daje na znanje:
Dr. Jurij Pučko, c. kr. notar na

Kržkem, je proti Jožefu Virantu iz
Dol. Dul tožbo de praes. 11. marca
1896, št. 1507, za plačilo 35 gold.
46 kr. s pr. pri tem sodišči vložil.

Ker temu sodišču ni znano, kje da
biva toženec, se mu je na njegovo
škodo in njegove troške za to pravdno
reč g. Jožef Weibl iz Mokronoga skrb- \
nikom postavil in se je za ustno raz- •
pravo v malotnem postopku v tej \
tožbi narok na i

13. a p r i l a 1 8 9 6,
dopoldne ob 8. uri, pri tem sodišči
določil.

To se mu v to svrho naznanja,
da si bode mogel o pravem času dru-

* ^ t e < /
zega zastopnika izvoliti ^ r ^
dišču naznaniti ali P a P <ß 5

rt
:

skrbniku vse pripowo^^^j, ^
obrano zoper to tožbo \7A ^t^ ^
se sicer le s postavljen"1? ^ rarf
razpravljalo in na podlog A
spoznalo, kar je pravo. ^fi

C. kr. okrajno sodifiöe •
dne 15. marca 1896. ^^<W

Zweite exec. Fe ^
Am 10. A p r ' l ^ h F ^

um 10 Uhr vormittags w ' r ^ hel .^
die zweite executive Fellbl""^ad" ^'
lität des Ios.f Sedmak vol,ei'^
Einlage Z. 35 der M a s t " " ^
dainoselo stattfinden. Adelst

K. k. Bezirksgericht " ^
27. März 1896. ^ ^ ^ ^ ^

(1360) 3—3 _, ^,lM< ^

Curatorsbestellll^
I n der Execntionsiache M <,

jährigen Andreas Mhel s f ^ l ' ^ ^ l
Neufriesach gegen I " ^ i 4 ü ^
Dollnjavas Nr 18 p"°. ^ ^ " ^
wird dein nnbekannt n" " M ^ ^
ftndlichm TabularglauW^^ ^ ^
von Straß^nberg Nr. ^ ^ ^ » ^ 5
Bano in Svibnik zum ^ d ' ^ /
tum bestellt und diesem " „B
liche "
bruar 1896. Z. 66s, 3 " ^ ^

K. k. Bezirksgericht "
21. März 1896.
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r££eblaner Sauerbrunnen
S^orjdere hei u A 1 P e n s ä u e r l i n g von ausgezeichneter Wirkung bei chron. Katarrhen,
,." ^g und \iJ p. rnsäurebildung, chron. Katarrhen der Blase, Blasen- und Nierenstein-
»eschiftackzu • öright'scher Nierenkrankheit. Durch seine Zusammensetzung und Wohl-

^altusiJ. , ^bestes diätetisches und erfrischendes Getränk. Preblauer Brunnen-
- > ^ ^ 6 i n Preblau, Post St. Leonhard, Kärnten. (214) 26—6

9lSm!v ^ o ß a r t i g e IVenbeit 2 "WH

l | H | | m o a u f welcher mau imstande ist, mittelst einsohlebbarer Noten-
H f l Ä 'v ' blätter Jedes Musikatück ohne jegliohe Notenkenntni«
•rl ilm«>- w n d o h n e Lehrer zu spielen. Ton und Ausführung bisher
ii .^ •ifflHimfcS^Ä unübertroffen.

: | ^ Preise: 4 ^ , 6, 7, 8, 10,,147a. 21, 24Va Gulden. Lieferung zollfrei.
IV ^pecialkataloge hierüber sowie über mechanische Musikwerke,

mj.TRtnii •itai^31 R oY a l Standard Zugharmonikas und Baudonions, Schlagzithern,
i™ tätigi j | fu K^, Pianos und Harmoniums etc. gratis und franco.

4Bffliijl |nT Wiederverkäufer überall gesacht. (1198)5—2

-^"•«W A. Zuleger, Leipzig, gegr. 1872.

™".' •-,, v : r e ^ ^ ^ ^ sind '" schöner Auswahl stets

Pferde -Licit at ion.
«y* il0 k Dienstag den 28. April 1896
^ ' i !?ll'ch'eSnÜvk" K?fKestüte zu Lippiza um halb 11 Uhr vormittags im Wege

Osiers steigftrung gegen gleicli l)are Bezahlung nachstehend verzeichnete
Werden:

1 v ier jähr iger Wallach
4 v ier jährige Stuten
6 drei jähr ige Stuten
3 zwei jähr ige Stuten 14198 2

5 einjährige Stuten
a zwei jähr ige Hengste

\''- Ge Einjähriger Hengst.
Ar,Un^ ^WolViri i n Lippiza ist etwa fünf Kilometer von der Südbahn-Station
Die t?idei» Ort • t e r v o n T r i e s l e n t f e r n t -
Anr x erde lt•• 6 n s^n^ Fahrgelegenheiten zu bekommen.

\# ^«nsch l e n v o m 22- A P r i l 1 8 9 6 a n i n Lippiza besichtigt werden.
Y Q J . werden vom gefertigten Hofamte Pferde-Licilationslisten zugesendet.

s ^ ^ k . und k. Karster Hofgestütsamte.
^ Ä J ^ ^ ^ ^ « ^ _ ^ ^ ^ ^ L i p p i z a im April 1896.

r S^«* Erste k. k. öat.-ung. aussohl. prlv.

V5*«*«* « F a r 1»̂ am •Sr>a1»s*il£
WRL KRONSTEINER, Wien III., Hauptstr. 120

V U*8«i©i v ^ l m e i 8 > e n 6 n HauBo).
Wjj^t)^ Usid oanet mit goldenen Medaillen. Lieferant der erzherzog-
r^Uh* ^ 8 t n Guisverwaltungen, k. k. Militärverwaltungen, Eisen-
i'*se ? ^ f i i e w * " 1 Beri?- und Hüttengesellsohaften, Baugesellschaften,
lvlüster

 a ? a d e . p ^ r und Baumeister sowie Fabriks- und Realitätenbesitzer.
v°n iß i e n) welche in Kalk löslich, in Pulverform, 40 verschiedene

^ ^ J H Ü ' P e r Kilo aufwärts, sind an Reinheit des Farbentones dem
^^J^BJ^^arte Oelanstrich vollkommen gleich. (1431) 1

^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ 2 ^ * e Gebrauchsanweisung gratis und franoo.
1 ^ASCBIHEH FÜB LAHDWIBTSCHAFTl

1 % » ^ \ & OBSTWEIH PRODUCTION
J J - B S S I B L / ^resc^ inaschinen, Göpel, Trieure*
^ ^ ^ T CETREIDEPUTZMÜHLEN

O U s x T J p ® H Ä C K S E L S C H N E I D - M A S C H I N E N
j . *"• • « A b « Or Umlwküthftft, & Obctwtta Proiwüoo

ert- in allerneuster, bester Construction

N-. HELLER, WUX
^*******^ ^ 2|2 Praterstrasse49 -mm ~

U f i S T 8 BEDIHßUNGEU, GAEANTIB, PBOBKSEIT f
\V"j -. ABERMALS ERMÄSSIGTF. PREISE 1 °°

I eüe^verküufern hohen Rabatt -W

DEZ'u.ia-dLMCLSicla.vLngr-
; Die Minuendo-Lioitatlon für die (1399) 3—2

! Restaurierung der Pfarrkirche in Commenda
' findet am 20. April 1. J. um 10 Uhr'vormittags im Pfarrhose in Commenda statt.

Der Kostenvoranschlag und die Baupläne liegen [im Pfarrhofe zur Einsicht auf.
Der Bauunternehmer wird eine 10°/0ige Caution bis zum Tagender Collaudierung

i erlegen müssen.
C o m m e n d a am 1. April 1896.

HE a •• t> t'xm !P o ^
Obmann des Baucomites.

Franz Stupica
Eisenhandlung, Laibach, Maria-Theresienstrasse Nr. I

empfiehlt sein großes Lager von

Traversen, alten Eisenbahn-
schienen, Roman- und Portland-

"'••'" Cement, Stuccaturrohren, «*
Schliesseneisen, Sparherden

sowie allen zum Baue erforderlichen Artikeln
zu billigsten Preisen.

I Das

i p t t Mm Buflweis, i n
gegründet 1795

Hoflieferant Sr. Majestät des Königs von Württemberg
\ empfiehlt seine von hervorragenden [medicinischen Autoritäten als vor-

züglich anerkannten Biere.

H a u p t - N i e d e r l a g e : (1205> 8~5

Graz, Eggenbergerstrasse 84, Rudolf Specht.
Filial-Depöt für Krain:

LUDWIG FANTINI, „Restaurant zur Linie", J i t o s s ß 5.
Abgabe in Gebinden und Flaschen (unpasteurisiert).

ad E.-Nr. 965.

Concursausschreibung
zur Besetzung eines Stiftungsplatzes für Studierende

der höheren technischen Wissenschaften.

Von den durch den Sparcasse-Verein errichteten vier Stipendien für
in Krain gebürtige Studierende, welche sich den höheren technischen
Studien widmen, ist vom II. Semester des Schuljahres 1895/96 angefangen
ein Stiftungsplatz mit jährlichen 157 il. 50 kr. in Erledigung gekommen.

Die Gesuche sind mit dem Geburtsscheine, mit, den Zeugnissen über
die bisherigen Studien, mit dem Nachweise der Dürftigkeit und mit Sitten-
zeugnissen belegt,

bis 15. ^Lpi-il 1. J.
bei der Sparcasse-Amtsdirection zu überreichen. (1437)

Direction der Krainischen Sparcasse.

Laib ach am 30. März 1896.

Nr. 1173. (1429) 3—2

Gasthaus -Verpachtung.
Die gefertigte k. k. Bergdireotion Idria als Gewerbeinhaberin zum Betriebe

des Gast- und Schankgewerbes verpachtet im Namen des hohen k. k. Aerars den am
Kirchplatze in Idria gelegenen, vollkommen neu restaurierten

Gasthof „zum schwarzen Adler"
grosses Gasthaus genannt

sammt zugehörigen Lokalitäten, Grundstücken und Inventar-Gegenständen sowie die

Sommerrestauration „auf der Zemlja".
Der Pacht beginnt mit 1. October 1896.
Die Pachtbedingnisse können in der Directionskanzlei in Idria innerhalb der

Amtsstunden eingesehen und über Wunsch auch schriftlich den Interessenten bekannt-
gegeben werden.

Eine persönliche Vorstellung ist erwünscht, die Kenntnis beider Landessprachen
für den Geschäftsbetrieb erforderlich.

Die auf die Pachtung bezughabenden Offerten sind vorschriftsmäßig gestempelt
versiegelt und mit der Aufschrift: «Offert auf Gasthofverpachtung> versehen

1»ls inclusive I. ItKal 1896
an die gefertigte Behörde einzubringen.

IC- is. Bergr&IrectiorL IdJa.su
am 1. April 1896.



Laibacher Zeitung Nr. 78. 626 4. April^>

Z. 387. (M60) S—1

Kundmachung.
Von der Stadtgemeinde M£z*al.as.l»VM.:vB£j wird der

Neubau des Gymnasialgebäudes
daselbst im Wege der schriftlichen Offertverhandlung an einen Bauunternehmer hint-
angegeben.

Die Kosten sind mit 110.700 fl. veranschlagt.
Die gehörig versiegelten, mit dem gesetzmäßigen Stempel versehenen Offerte,

welchen 10.000 fl. als Caution in barem, Sparcassebücheln oder in Staatsobligationen
nach dem börsenmäßigen Course beizuschließen sind, wollen

b i s 18. A p r i l 1. J. m i t t a g s

bei der gefertigten Gemeindevorstehung überreicht weiden, allwo auch die Pläne, die
Baubedingnisse und der Kostenvoranschlag eingesehen werden können.

Stadtgemeinde -Vorstehung Krainburg

am 2. April 1896.

(1461) 3 - 1 St. 388.

Razpis.
Vsled sklepa občinskega odbora z dne 1. aprila t. 1. se razpiSe za mestno hra-

nilnioo v Kranji

sl-vjLŽ"bsL ta^asLÜLlss,
z letno plačo 960 gold, proti kaveiji v enakem znesku.

Prosilci naj svoje proSnje z dokazili o znanji potrebnega knjigovodstva, sloven-
skega in nemäkega jezika, potem o starosti in o dosedanjem službovanji vlože

do 2 6. a p r i l a t. 1.
pri podpisanem županstvu.

Mestno županstvo v Kranji
eine 2. aprila 1896.

> «i^Ilt 8t»l!Nlll!8«l!l't! l8 Met llNÜlllll'-
> t r o f f e n ficher und schnell jedwede A r t von schädlichen I n s e c t e n und !
W w i r d d a r u m uon M i l l i o n e n K u n d e n g e r ü h m t und gesucht. S e i n e >
» M e r k m a l e s i n d : 1. die versiegelte Flasche, 2. der Name «Zacher!». >
» Adclsberg: Anton Ditrich, liaibach: A, Scharabon, >
> .. Fr. K°„ej. „ Ioh, E, Wutschrrs Nachf, ß
> .. " O. Pilel, Victor Schiffer. >
» ÄiNlchgvaz: I , Anna Uebm, „ Ioh,UuclmalmsNachf,ÄStacul, >
W ssraiizdorf: ssrauz Uerbiö, M, E. Supa», >
» Grosjlaschitz: sserd. M, Dogaiioh, „ ssranz Terdina. >
» Gottschee: ssranz Lot,. ., H, L, Wencel. >
W » Peter Pelsche, Landstraß: Ä I M Glllsch. >
W « Math, Rom, Uittal: Lebiiisscr «K Äergnial,», >
W „ . >. Franz Echlrimer. Nassrnfnst: Ä, Tbil, «zum Aischof', <
» Gurtfeld: ss, X, Auüiamis Sohn, „ Joses Erratl,. >
> ^ ... Nupert EiMlberner. Nesscltl,al: Mall,, Wnchsr, >
> Hrlb: A. Äu^ar, «eudrül,: I°ses Lchullrr, >
» Ibria: ssranz Kos, Ncumarltl: Juliana Nnitharel, >
» Krauibur,,: ssranz Dolonz, Oberlaibach: M, Vrilrj, >
> . . . . Saunil Karl, „ A, Vuüar, >
» «nibach: «ramteü-Consn», Verein, Mndmnnnsdorf: ffriedr, Homann. >
W « Johann ssabiaii, „ A, Noblel, >
> >. <6arl L, Hulzer. „ Otto Hoinann, >
> „ Ivan Irbaäin, Matschach: Ioliaiiü HnNer. >
W .. Anton Ieüminel, „ I , Trepetschmaa.. >
> ., Iegli«': ck Lcöluvic, Neifn,«,: llam. LmlMdt, «lpo<l)<-ler, >
> ,. E- «wringer, „ ' «jinlenz Elet. >
M « I , itastner, Taa,or: N, E. Michol^^, >
M " Michael «astner, ,, Iohaiu, Müller sen,, >
M " I KIa»er, ,, Marie Husner, D
M " Zusef ilordi,!, -eistliberg: Ialol, Dercani, «
W ". ""ton ztrisper, Stein: Alois Cerar, «
W .. Ä , i 7 ^ ^ ' " ^ ' Tressen: Ialob Petrous. >
W " N̂ ""̂ """»̂  Tschrrnembl: Andreas llaclner, >
W " 3vc>" V«dnn " Carl Miillrr. (953) 1«-li >
W " <l«rl Plm.w-', ., Ludwig PerLe. >
W t>" . , «nrn,, «cik ' «eldrS: Otto Wülstinl,. >
W I n allen üb risse n'z) ,-...„ ^ . Zirlnl«,: I , Melinba, >
> w o «ackV.. ' ^ . ? ' n s sind N i e d e r l a n c n ü b e r a l l d o r t . >

Verkauf
von Baugründen nächst dem zu

erbauenden Justizpalaste

in Laibach.
Da von dem in der Barmherzlger-

Gasse in Laibach gelegenen Meierhose der
Zeschko'schen Erben ein Theil an das
hohe k. k. Aerar zum Baue des neuen
Justizpalastes definitiv ab verkauft ist, ge-
langen nun die übrigen 22 Bauparoellen,
welche sämmtlich um den zukünftigen
Justizpalast und an den neuen großen
Straßen sehr günstig gelegen sind, zum
Verkaufe aus freier Hand, sowohl einzeln
als partienweise.

Kauflustige werden eingeladen, ihre
Anträge bis

2BS. m.ps?ll 1 6 9 6
bei dem Advocaten Dr. Karl Ahazhizh,
Lalbaoh, Alter Markt 13, einzubringen,
bei welchem auch die Situationspläne täg-
lich während der Kanzleistunden eingesehen
werden können. (1436) 3—1

Sommersprossen,
Leberflecke und sonstige Hautfehler beseitigt

binnen 7 Tagen vollständig

Dr. Ciristoffs vorzüglicher, nnscMiliclier
Ambracreme.

Echt in grün versiegelten Originalgläsern
(1255) ä 80 kr. 24-6

Hauptdepöt für Laibach:

Josef Nlayr's Apotheke.

Kaule nocli la^ernäe

lür tie8tauiateure, Wirte etc. ^.

2u 8el!)8t!<»8tßn l ' ' ' ^

».aibaen, ssatnnaugplat^ll^

triM nael, 6en ««terteieil^e" " ^ l)^
I^liiliacll ein un6 l>eßinnt m>̂

nationen , T

vouusr8tH3 üeu 3. ll
im llötßl «8tHät ^ i e n ^

äer îUm« ent^precllencl. clw »^
exi8tierenä6 klumde. ^

0vbl«v. 3»ui« uQä lrlvlosre ̂  F
aucli einzelne 2änne in 6o!a, ^.

«aumen nacn neue8ter moi> ̂  ŝ
l?ür ^lle ^rneiten nirä vol ' lcoM^^
rantie ßelei8tet. N!)en80 neräen ^ ^ ^ e '
mit XautLekuk «nwie einzelne " ,^^

kertißt.

I Sparcasse-Kundmachung. y
Im abgelaufenen Monate M ä r z wurden bei der *:\A\

Sparcasse von 2181 Parteien 705•8Jjj,>#'
eingelegt, und an 2424 Interessenten 511.7™ ](

rückgezahlt. QUA
Zur Erlangung von Hypothekar-Darlehen sind im verflossene|| yfi^

80 Gesuche überreicht und damit im ganzen • « 0Kt

angesprochen worden; fi8 Gesuche wurden durch Bewilligung von • p$l
ganz oder theiiweise berücksichtiget, 12 hingegen mussten wftge.
der statutenmäßigen Deckung abgewiesen werden. ,j4$

Laibach am 1. April 1896. ,«

Die Direction der krainischen Spa**,

Wieskrg — Ueue Couplets.
I Band. I. c Vß"el?>
I Nr. 1. Ich kann das nur bedauern. — Nr. 2. Lustige G'schichlen &uS --2 '•

Wien. — Nr. 3. Komisch und tragisch. — Nr. 4. Bitte, habn's die GW\ ^ Fy
Es ist ein Stern gefallen. — Nr. 6. In der Liebe g'fallt uus jede Spi'aC i'aiig<.̂ |!
Weil das a Weanerg'müth niemals geniert. — Nr. 8. Das is mir sC^ü ^b^
schon lang nöt passiert. — Nr. 9. Unsereins darf das nicht. — Nr. l^1

Rechts g'schaut!
Einzeln fl. — 60, complet in einem Band fl. 2-10 netto.

Populäre Wiener Couplets.
„Der Dagobert." ni'dO)'^
„Verschiedene Briefe." *•
„Da nutzt ka' bitten und ka' betteln." o
„Jetzt kommt's nur drauf an, ob er'a aushalten käst0'

Für Gesang mit Clavier a 75 kr. ofr, J

Wien, I. Bezirk, C. H o f f b a u e n , Kärntnerstra^^

~ -^0*'

ML Üniversal-Mpf̂
Jt ^^*m macht wunderbare Taille und "aSprelI-F1

ifl^sf Fischbeine unmöglich, in gute111 \ /

J^\ j a fl. 2-50 afl. 3-60 .̂  ÎD*'' jj

> ^ ? ä ** ^ * ^ l ;^S*v g r a u ' d r a p o d e r w e i ß i z u h a b e n 'h usp'̂ .'
/ I t e L r Ä Karl Recknagel,Rafb

a
a
üSpi^

f

/ J ^ ^ ® « ™ Anna S i n k c v i c> B a tS</
/ X Ä K J f I MWm I / ermöglicht, dass jede Dall,ie

ccen. tf V ,
i ^ ^ ^ ^ ^ l | E | . t « 4 &L M i e d e r ' o l m e r e P a r i e r e n 7M &• {

] « j i f | * W l f l n ^ " - 1 > a s P a a r Iim^Oje-. ^ '
f M | \ | \ \ \ .SJIH \ \ zu haben in allen besseren W „.
*WHÜL\I 1 III \W H \\ (855) Galanteriewaren-Cxê
^llfn4J I \r^U En gros bei den P»* D t ! j !L l V

7 | I J| I f \ Spitzer & Steiner, ̂  I
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^wefcerhaus
««tepinontag am 6. April

| | grosses

•wir- Concert.
Kinder frei.

HochRchtungSvollst

•---________ Hans Eder.

ü r t s grupp e Laibach.

J^sHaflptYersammlüng
a | n 1K Qstermonat <April> 189B

j y n
h a l b ' : 9 U h r - a b e n d s

^r Washalle des Casino-Vereines.
^ S t y ^ (1461) 2-1

& ^&h e! ! 1 ^ 1 1 GroMhandluag«-
"aeter «m i m Spezereisache aus-

^ (1453) 2 - 1

W * t r > Ä ? S c h r i f : aufgenommen.
-C d i e Ä u n m t u n t e r Chiffre „Lal-

K T ^ - ^ uiri>nistiation dieser Zeitung.
Gin wiiT^~~—-

ÜX s^tbaumei8ter
ünd Architekt

^lllfi TP*mt Sich zul> < 1 4 6 2 ) 2 - 1

f
lNenJ'*aitoii.AlaiitiernDp

< C % s ,!"ante8ten Bedingungen.
** fcj1 <*• A«?6 o d e r Anträge erbeten
• - O VI » s e r> Stadtbaumeister

^ \ ^ Ä I > »tumpserg as se 49.

(la. ^ 6 0 ' » ' u ? B e l t i e b e a m frequenle-
''illS h,Ü h a c l 1 belindlidies

niT grossem Einkehr-

:-Ä u S'°^- d u ' l t e r g a n '
r t h t i seit £**•« der Mitte der StadtS b ? ' ^ besu8fl" a l s 5Ü J a h r e n be"
Sebl 1 S t eia R eiS t e n G a s t h ause sammt
, ^ »getretener Krankheit halber
g Ž f ^ u S S STehlSuter Restauration,
I , s f | O l t e»genPr «

l b a c h a n d e r B a h n

V^ r t > n$ H Haltestelle, beliebtester
H ^ ^ g e n £«** 10 Joch Grund, ist
V ^ e r u U n ß s b e d i n g u »g e n a b "
Nt!??gJbS5f ertheilt das Realitäten-

'* der B a 7 T — ^ ^ 1 -
öahnhof.Restauration

N > A u n U l b a c h .
^ « i 8 r Ä U n ? n d e 8 GeSChäfteS ß e b G

S *JJ>- uS?P*Ktter sowie auch

\>«oÄ l t d C 3pre i s ab- 3~2

3^3^ o ^ - - ü . abee8eben. (1404)

" ^ c h e P> Nr. 1844.

,Ü ^ ^ . , - "'"algememde Suhoch

f ^ A H ^ i c h t Adelsberg am

! V ^ ^ P a r E^llbletung der Rea-

^ ^ k N """gemeinde Peteline

Eröffnung des photographischen Ateliers
von Davopin RovSek.

Ich erlaube mir, dem P. T. Publicum, allen löblichen Vereinen, dem Militär, der
Studentenschaft anzuzeigen, dass ich mit 7 « . A . J » Ä » 1 1 1* « P * mein vollkommen
neu hergeriohteto« photographisohea Atelier in der

Balinliofgrasse iTr. 34=
int G a r t e n d o s S t e i u m o t z m e i s t e r » Vocluik

eröffnen werde.
Das Atelier ist vollständig ausgestattet mit den neuesten in das photographische

Fach einschlägigen Apparaten und Decorationen. Zur Bequemlichkeit des P. T. Publicums
sind auch Empfangs- und Toilette-Zimmer eingerichtet.

Meine ohnehin reichen Erfahrungen im photographischen Fache habe ich noch auf
der k. k. Lehr- und Versuchs-Anstalt für Photographie und Reproductionsverfahren in
Wien vervollständigt, so dass ich in der Lage sein werde, das P. T. Publicum außer
mit gewöhnlichen Photographien auch mit den neuesten Ausführungen zu bedienen, so
mit Photographien In verschiedenen Farben, auf Glas, Porzellan, Lein-
wand, Seide, Holz u. 8. w., in Platin- und Pigment-Druok.

Ebenso werde ich auch allerlei Reproduotionen und Vergrößerungen bis
zur natürlichen Größe ausführen.

In Anempfehlung für zahlreichen Besuch gebe ich die Zusicherung, dass ich alle,
auch die schwersten Aufträge prompt und solid ausführen werde. (1456) 4—1

Bau- u. Galanterie-Spengler I n c o f C t o r l l o i « behördlich concessionierter
Laibach J U 3 O I O l a U l C l Wasserleitungs-Installateur

empfiehlt sich dem verehrten P. T. Publicum zur Uebernahme sowohl in der
Stadt als auf dem Lande aller und jeder in das Fach einschlägigen Bauarbeiten
in allen vorkommenden Metallen, sowohl neue als Reparaturen, und Anstriche
unter strengster Garantie für prompte und solide Ausführung bei Verwendung
des besten Materials zu möglichst billigen Preisen.

Wasserleitungsinstallations - Arbeiten
jeder Art, als:

Badewannen - Einriohtungen, Ciosets, Pissoirs, Ausgüsse eto. eto.
sowie alle vorkommenden Anschlüsse, Reparaturen werden übernommen, prompt
und streng fachmännisch ausgeführt zu sehr mäßigen Preisen.

Wegen großen Vorrath verkaufe mein best assortiertes Lager von
Haus- und Küohengeräthen, Emallgesohlrre bester Qualität

zu bedeutend herabgesetzen Preisen.
Gelegenheitskauf für Brautausstattungen

Grösste Auswahl in Vogelkäfigen.
Bestellungen und Reparaturen jeder Art werden übernommen, prompt

und sorgfältig ausgeführt.
Kostenvoransohläge werden prompt und franco verabfolgt. (1449) 6-1

~P.TS&SJL ii kick
Baumaterialien - Niederlage

offerieren zu den allerbilligsten Preisen:

Strangfalz- Dachziegel, „TÄ
Dacheindeckungs-Material.

Thon-Oefen und Sparherde
eigener Erzeugung, als auch B n d i v e l s e r d>«:f7e>»B.«

S u O l I l Z G I l C J I ' O I l I ' Q für Wasserleitungen, Closets etc. etc.

Steinzeug - Kaininaufsätze.
Chamotte- oder Mosaik-Platten

Und Portland-Cementplatten
zum Pflastern der Kirchen, Corridore, Trottoirs etc.

Roman-Cement. {1463) 3 0 1
P o r t l a n d - C e m e n t au* d6r Fab̂

um Ä^^j«.§f«MiL:ftel.«l.
T B E ^ Ä « A l t f A c f A T i c i r f f c t l '" e r P r o b l e n Qualitäten, zur Ver-
Jh O I 1 O I ML%JOlß%3 sfi lAC7tJ*7.1 wendung bis zu den höchsten

Feuergraden, für Dampfkessel-Mauerung etc. etc.

Dachpappe und Carbol-Oleum
sowlo sämmtliche In das Baufach einschlägige Artikel.

(1329) 3—2 St. 1345.

Oklic.
Podpisano okrajno sodišče na-

znanja Antonu Frideriku Krigarju in
Janezu Suštarju, oziroma njenim ne-
znanim dedičem in pravnim nasled-
nikom, da se jim je postavil Jariez
Kovič, župan v Kresnicah, za kura-
torja ad acturn in da se je le-temu
vročil njim namenjenizemljiškoknjižni
odlok z dne 29. februvarija 1896,
št. 1345.

C. kr. okrajno sodišče v Litiji dne
29. februvarija 1896.

(1356) 3—2 Nr. 1115.

Curatelsverhängung.
Das k. k. Landesgericht Laibach hat

den Karl Mahorcik, 34 Jahre altm
k. k. Gendarmerie-Postenführer aus Se-
nosetsch, in Gemäßheit des § 273 a. b. G. B.
für blödsinnig zu erklären befunden und
wurde demselben als Curator der Herr
k. k. Steuereinnehmer Anton Kuralt in
Senosetsch bestellt.

K. k. Bezirksgericht Senosetsch am
26. März 1896.

In Ratsohaoh bei Steinbrüok is[

'-;i' eine kleine Villa a i

über den Sommer zu vermieten.
Näheres bei Frau Maria Trinker,

Dampfmtthlgasse Hr. 13, Lalbaoh.

Eine Wohnung
bestehend aus zwei großen und zwei klei-
nen Zimmern sammt Zugehör, ist per
1. Mai 1. J. zu vermieten im Hause Franz-
Josefsstraße Nr. 5. (1459) 3-1

Neul Neu!

Der Im A
Das grosse orientallsohe Laby-

rinth, welches in allen Großstädten Sen-
sation hervorgerufen hat, ist

vom Sonntag den 5. April an
in der Lattermannsallee

ausgestellt und bittet um gütigen Besuch

die Direction.
Eintrittspreis: Erwachsene 20 kr., Kinder

und Militär 10 kr. (1465)

(1370) 3—3 Nr. 1834.

Zweite ezec. Feilbietung.
Am 10. A p r i l 1 8 9 6

um 10 Uhr vormittags wird hiergerichts
die zweite executive Feilbietung der Rea-
lität des Franz Knafelc von Rodocken-
dorf Einlage HZ, 164 und 45 der Cata»
stralgemeinde Rodockeudorf stattfinden.

K. k. Bezirksgericht Adelsberg am
27. März 1896.

(1377) 3—3 N r ^ 3 7 4 ^

Zweite ezec. Feilbietung.
Am 10. A p r i l 1 8 9 6

um 10 Uhr vormittags wird Hiergerichts
die zweite executive Feilbietung der Rea-
lität des Josef Sedmak von Nadainoselo
Einlage Z. 35 der Catastralgemeinde Na-
dainoselo stattfinden.

K. k. Bezirksgericht Adelsberg am
27. März 1896.

(1165) 3—2 Nr. 971.

Depositen-Kundmachung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Nassenfuß

wird hiemit bekanntgegeben:
Beim hiesigen Depositenamte erliegen:
1.) für Katharina Rivc 9 f l . ;
2.) für Anton Podlesnik 64 kr.
3.) und für den Gregor Intihar'jchen

Verlass 11 si.
Die unbekannt wo abwesenden Eigen-

thümer dieser mehr als 30 Jahre alten
Depositen werden aufgefordert ihre An-
sprüche

b i n n e n e i n e m J a h r e , sechs W o -
chen u n d d r e i T a g e n

vom unten angesetzten Tage geltend zu
machen, widrigens die Depositen als heim-
fällig erklärt und für den Fiscus an
die Staatscasse übergeben werden würden.

K. k. Bezirksgericht Nassenfuß am
18. Februar 1896.

(1057) 3—2 St 3456.

Razglas.
C. kr. za in. d. okrajno sodišče v

Ljubljani naznanja, da se je v.sled
tožbe Jožeta Bizjana, posestnika iz
Smartnega pri Savi št. 20 proti To-
mažu Zundru, oziroma njegovim ne-
poznanim pravnim naslednikom, za-
radi pripoznanja lastninske pravice
potom posestovanja glede zemljišča
vložna St 175 katastralne oböine Za-
dobrova de praes. 18. februvarija 1896,
st 3456, slednjim postavil Janez Ma-
rolt iz Ömartnega skrbnikom na čin,
in da se je za skrajSano razpravo
določil dan na

8. m a j a 1 8 9 6 ,
dopoldne ob 9. uri, pri tem sodisöi

G. kr. za m. d. okrajno sodišče v
Ljubljani dne 19. februvarija 1896.
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J
Fried. Hofmann

Uhrmacher, Laibach, Wienerstrasse
tmpfiehlt sein groaaes Lager aller Gattungen

Taschen-Uhren
V#X ü» Gold, Silber, Tula, Stahl und Niokel

i p A Pendel-, Wand- und Wecker-Uhren
^§$m8l: m n u r g u t e r b i s f e i n s t e r Q u a ' i t ä t z u den l>illigsten

,<{%</' Speolalltäten und Neuheiten in

*"" Tascbenubren sowie Pendel-, Wand- n. W e c i e r - ü t a
stets am Lager. (133) 26-7

Reparaturen werden gut und solid ausgeführt.

WmaMEsaM
f scHüftNÜuücc Illl PaJ^nnrMr^sterreicrUnqarn^^^l

Aerbabnp's
unterphospholigsaurer <°> ̂ o^ "

Kalk-Gisen Kyrup.
Dieser ftit 26 Jahren stets mit gutem Erfolge angewendete, auch von vielen

Aerzten bestens begutachtete und empfohlene Nruntl l^rup wirlt schleimlösend, husten-
stillend, schweißbesördernd sowie dic Gsdlust, Verdauung und Ernährung be-
fördernd, den lkürper lräftigend und stärkend. Das in diesem Syrup enthaltene
Eisen in leicht assimilierbarer Form ist für die Nlntbildnng, der Gehalt an löslichen
Phosphor-Kall-Valzen bei schwächlichen Kindern besonders der Knochenbildung
nützlich.
^ _ _ — ^ « « » ^ ^ Preis einer Flasche 1 ft. 25 l r . , per Post 20 kr.
' Ä " W"^m?M»»I , , " '«ehr für Packung. (Halbe Flaschen gibt es nicht.)
? U l R ^ K " W U ^ M ? > > ^ Ersuchen, stets ausdrücklich Herbabnh's
w ̂ N> N 2 3 > ^ « ^ Kall-Visen-Lyrnp zu verlangen. Als Zeichen der Echtheit
s^^^lU^VM^^^ findet man im Glase und auf der Verschlusslapsel den
AVWl WO^Wl Namen «llorb«.dn^» in erhöhter Schrift, und ist jede
ln ̂ ^ M ^ ^ V ^ ^ M M i ^ Flasche mit nebiger beh. protokollierter GchuHmarle

versehen, auf welche Kennzeichen der Echtheit w i r zu achten
»»»i»'«^»»'«»«»'»»«»«»»'»»»»» bitten.

Central - Bersendungsdepöt: !

Wien, Apotheke „zur Barmherzigkeit" !
DeMs ferner bei den Herren Apothelcrn sürLaibach: A. Mardctschläger, Gab. Piccoli, Ubalb v. Tnttüczy,
I , M a y i ; ferner DeMs in EiNi : I . Kupferschmied, VaumbachS Erben; ssinme: I . Gmelner,
G, Probam, N. Echinbler, M, Mlzzan, Drog,; Friesach: A. Nuppcrt; Gmiind: V, Müllner; Klagen»
w r t : P. Hauser, P, Nirnbacher, I , Koinctter. A. Egaer; Mudolfswert: A. v, Sladovicz; Et. » l i t :
Ä. Ueichel: TarviS: I , Siegl; Trieft: C. ^anctti, N.Suttiua, Ä, Aiasoletto, I . Serravallo, V. v.Leiten-
bnrg, P. Prendini, M,Rarasini! »lllach: F. Schol,, I . M , Stabler ; Tschernembl: F. Halta; Voller»

mar l t : I . Iodst; W«lfsberg: I , Huth.

§Neueste Specialitäten
chemischen Laboratorium für Kosmetik

MBs*« Robei*t F i scher
Dootor der Chemie und Kosmetiker

IVieii I., IfabsburgergasMe 4, II. Stock.

Haare im Gesichte, auf den Händen, Armen etc.
werden auf chemischem Wege mittels E p i l a t o i r e vertilgt. Die Procedur ist
einfach und schmerzlos, die Wirkung langsam aber sicher. Epilatoire zerstört nämlich
bei längerem Gebrauche die Haarwurzeln vol lständig und verhindert den
Naohwuohs derart sioher, dass bei Nichterfolg der Betrag relourniert wird.

Die neuesten Pariser Haar-Modefarben
rothblond, kastanienbraun mit Ooldaohimmer u. hoohblond, werden bei
persönlicher Consultation oder Vorliersendung von Haarmustern echt und in höcli-

/ i n m \ ster Brillanz hergestellt. i n_o
(iwi) iFieise der Specialitäten.: w *

Haarvertl lgungsmittel (Epilatoire) zur gänzlichen Vertilgung der
' Haare und Verhinderung des Nachwuchses, 1 kleines Flacon . . . fl. 5 - —

dtto. dtto. 1 großes Flacon . . . fl. 10 —
Teint-Pasta zur sofortigen Entfernung der Haare im Gesichte, an

den Armen etc. etc., per Stück fl. 1 —
Sommersprossen-Creme, 1 Tiegel fl. 2* —
Ozon, im Wasser suspendiert, 1 Flacon ('/2 Liter) fl. 1-25
7i° n d^«»»sbr (Blondeur), 1 Flacon ('/2 Liter) fl. 3 —
Poudte E f a v h s l ° - ' -1 Car ton- b l o n d b i s schwarz, zu fl. 1-20 bis fl. 3 — und fl. 5 —
Kosmetl8c^ a U ' r i ' a g 0 S f ) l u l c r > 3 Nuancen, 1 Carton mit Rouge fl. 3 —
Mittel PpKo!n roth ^ F z m a n d ™r Entfernung von Mitessern, 1 Schachtel sl. 1*50
Broschüren über o ? " u n d W i m m e r l n (Fanghi di Schafani) . . . . fl. 2 —
und franco. Atteste übe^di"^1116 A n w e n d u » g dei< einzelnen Specialitäten gratis
ebenso tausende von Dankhchw!!. «hcl\k,cil d e r P r ä P a r a t e liegen zur Ansicht auf,
Angelegenheiten und gewissenhaft?/)Z WeU-. Auskünfte in allen kosmetischen

Fussbodenfabrik Baiersdorf & Biach
Fabrik: Kaiser-JEbersdorf.

Stadt-Bureau: Wien l., Kolowratring 9.

Ständiger Vorrath an E i c l i e n b r e t t e l n u. P»im^ete

50.000 Quadratmeter.

Leistung 1000 m2 per Tag-

Reichhaltiges Lager (l236)

von kf\,

in- und ausländischen F o u r n i e r e n sowie Kehlleisten a||er

(Ö77j Reizende Muster an Privat-Kunden gratis und franco. ^
Reichhaltige Musterbücher, wie noch nie dagewesen, für Schneider uD

Stoffe für Anzftge.^
Peruvieu u. Dosking für den hohen Clerus, vorschriftsmäßige Stoffe für k. k- 0»$(i
Unifurnien, auch für Veteranen, Feuerwehr, Tnrner, Livree, Tuche ( " L c # ( '
Spieltische, Wagenüberzüge, Herren- u. Damen-Loden. Damen-Tuche, >• '^ollv
Reise-Plaids von fl. 4—14 etc. PreiBWÜrdlge, ehrliche, haltbare, r«J &&f
Tuohware u. nicht billige Fetzen, die kaum für den Sohneierlohn *te* L$*'

I Joh. Stikarofsky, Brunn, ( C e n t r^f^uon^>^

f e r t i l e der rea. Wippacüer Wemaenossens^
in Ijaibach am Rain Xr. 1*

I Daselbst werden ausgeschänkt: J

I Sehr gute und eohte WIppaoher und Utt^
I Weiss- und Schwarz-Weine
I zu 36, 40, 48 und 52 kr. per Liter.
I Besonders werden empfohlen: ^

I Ausgezeiohneter Rhein-Riesling m »/,-Litor-FUsch««» Jgo»
I in Vi-Liter-Flaschen ^

I Ausgezeiohneter sohwarzer Burgunder per uw ®
I V o r Z Ü g U o h e r R e f O S O O in «/«-Liter-Flaschen a 1 fl. 20 kr. ^
I Genannte Dessertweine eignen »ich auch vorzüglich al» ̂  fjf̂ *
I bei Reconvalescenten, kränklichen, blutarmen und an schweb"11

I leidenden Personen.
I Zu reclit zahlreichem Besuche genannter Weinstube lädt höfliclist 6>

I hochachtungsvo'1 (
(12943-2 Josef Cotl*»j^/

| GAEDKE IS

CACAO
(753) 26-13 Überall erhältlich.

Natürliches Aroma.
Höchster Nährwert. — Leichte Verdaulichkeit I

P. W. Gaedke & Cie„ BrUnn und Hamburg- ^ ^ ^ 0

Wichtig für Dampfbetriebs
N e u e Diese ersparen (auch hei Einspritzcondensato^ ^pif^Unp

Annovolct bis 20 % Kohlen, liefern kesselstein- und so\-ks\,e^ *
Apparate 90« C. erhitztes Wasser zum Speisen und ^x%0^ x/

(Patent) __ e r a p a r e n ferner die %°**SSi»lIoSöÜ "
klein Und billig. * * Vorwärmer .

Filter, Wasserreiniger, vorzügliche und billige Vorwärmer^^j
Fabriciert: J. Fig;cher, Ingen., Wien I., M a x i m j l ^ ^

Obige Pinna ist \fon der Behörde autorisiert #0 ' \

1 Herausgeber der Broschüre: Uebor Patenlerwirkung i n ü e s t e ^ ^ ^ ^ ^ J— .^~m. _ — A
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l ^ w*SBerdiohte {im) a

*&gendecken
^ A f c 1 1

 D
Grüßeu u n d Qualitäten

eaiön freisen stets vorräthig bei

Sped/ H a i l 2 i l ^ r
« eJ* der k. k. priv. Sudbahn

r ^ ^ g * . Wlenemraa»» Nr. 16.

5ilEotfernung
'jt kein Hindernis.

2U r
r
N°V l n z l )ewohnern diene

send . C h t ' d a s s die Ein-
g e n ü

U n g e ines Musterrockes
Kleid ' U m e i n P a s s e n d e s

striert lrU b e z i e h e n - I l l u -
^icht a ß a n l e i t u n g franco.
a i > s t a ° O n v e n i e rendes wird
ödet l o s umgetauscht
et>Utteter B e t r a g r Ü C k "e t> (2158) 52—40

Jakob Rothberger,
k- «*• k. Hoflieferant,

^ ^ ^ ^ » Stephansplatz.

°0Sl^r^~——__ (a892) 52—30
V °*le»f — '

* * * > • • w 1 d e r h o a o n k - * •
"»»«rumy. (2638) 40-32

^ S . ? A S S E R

'»»t»***1« Route „ach

Beachten§fvei*tei*

Geldverdienst
besonderer Art und Dauer wird in jeder
Pfarre verständigen, thatkräftigen und ge-
achteten Personen geboten.

Schriftliche Anfragen unter «9132»,
Oraz, postlagernd. (528) 25—9

WP. Extra-Salami
Tafelspeok u. alle anderen Selchwaren.
Wr. Extra-Salami, la in 5-Kilo Post-
paketen ä fl. 3-80, 11» ä fl. 3-60 versendet
ohne weitere Spesen Joh. Haders W w e . ,
Selchwaren-Export-Geschäft, Wien,
Hernais. (1288) 10—3

G e g r ü n d e t 1 8 6 3.

Weltberühmt
sind die selbsterzeugten preisgekrönten

Handharmonikas

Joh. N. frimmel žL^
in Wien /mSfi9

VH./3, Kaiserstrasse 74. ^O^^nM
Großes Lager aller ̂ ^ ^ M

Musik-Instrumente (PM{
Violinen, Zithern, Flöten, )ajmf[\\
Occarinen, Mundharmonikas, JMJ^^\

Sohwelzer Stahl - Spiel- fBtPwf
w e r k e , selbstspielend, unübertroffen in

Ton, Mnsik-AlbumH, -Gläser etc.

Preiscourante gratis und franco.

H ^ I RRilfiiQph ^ I ^ H —
W^KK L> EBIInlluull ̂ ^ H
HUI MjaUtesie l* i H n ̂
B W Rathhausplatz Nr. 15. JOHH ̂

I/F/WF/. A M / FFM.
aus iliichters Wothclc in Pra«, »

aiicrlannt vorzügliche fchmerzftil
lende Einre ibung; zuiu Prsiso von
40 lr., 70 lr. und 1 st. vorrätig in
allcn Apotheken. Man verlang? dieses
a l l g e m e i n beliebte Hausmittel
gefl. stets kurzweg als <»

Richters Liniment mit „Anker"

und nehme vorsichtiger Weise!—2->—,,
nur Flaschen mit der belannten
Schuhmarle„Anler"alsechtan, s 'H

Richters 'Apotheke ^ i ^
zum Goldenen Löwen in Prag. ! ^ ^ 3 I

| |ACAOVERO

IHARTWIG&VOGEL
I Bodenbacli

s c ^ O Ü Unter der Trantsohe Nr. 2. K O l Q ]

| Lodenhüte °-
* | für Touristen |
" o. von 'S

, | i 1 J. Fichler, Graz l
= t- n> k. Hoflieferauteu i.

: 5 52-43 empfiehlt (2636) «

i ^ / 5g///g. ^
" j^D^B Unter der Trantsche Nr. 2. ||^Q^Q

Platzvertreter
' (684) auoh 9-4

Provisionsreisende
sucht erste Korkstöpsel- und BUrsten-
sabrik. Anträge unter «Solide luoratlve
Vertretung M. O. 332 > an Haasen-
steln & Vogler (Otto Maass), Wien.

Für Ostern
empfiehlt

t RiulolfKirbiscli
Conditor, Laibach
seine große Auswahl in

, Oster-Eiern
(1042) und 7—7

Oster-Attrapen
diverse Cartonageu mit feinster

Füllung.
| Zu den Feierlagen alle Gattungen von

Potizen
feinste Pinza.

Versandt nach auswärts schnellstens und
pünktlich.

Gold-Remontoirs
r reich graviert, garantiert haltbar.
; jf*\ FürDanienod.Herren,3 Deckel

v Q l l fl« 9' —1 i" Silber, Goldrand
* ? ^ 8U'Aooo gestempelt fl. 6-—; mit

jctftBS^. feinem Ankerwerk fl. 9" —
^ ^ P r ^ | v Metall-Remontoir fl. 3-60.

I « X » Leuchtende Wecker
I ykütk^ä/r I.Qualität mit Secundenzeiger
I - ^ ^ n ^ p - Q 1-70; Regulateurs 1 Tag
I Geh- und Schlagwerk fl. 5 25 versendet mit

2 Jnlire Garantie
EUG. KARECKER, Uhrenfabrik

Bregenz, Bez. 34, Vorarlberg.
* Reich illustrierte Kataloge gratis u. franco.
\ Nicht Passendes wird eingetauscht, eventuell
3 (846) der Betrag zurückbezahlt. 10—6

Selten günstiger

Ostern-Einkauf.
Aus dem Nachlasse der 1. belgischen

Galvan Silberwarenfabrik haben wir circa
12.000 Dutzend

Galvan-Silber-

% ŠL% / / } I a n6 e^ a u^>' welche wir
V % 1 1 rß'/fl xn n a c nf° 'g e n^ e r Zu-

\'vl w\l*!/i// sarnrneristellung zum
^ 1 ll^ / Spottpreises von nur

H S r^n 5 1 " solange fder Vorrath
meo III m$ reicht ausverkaufen.
8 J l l L ^ 2 Das Galvan-Silber-Ess-

M l l fM^ besteck ist [garantiert
Mi\ flIDÜIB^ durch u. durch weißes

ß i ( H l Metall,behftltdieSilber-
1 "Mm r l lwHBi farbe sür immer ljei-

( ^ r M N H I r o s t c t nicht und ist das

^ - ^ ^ 5 ^ gesüadeste Essbesteck.
Wir versenden:

(> Stück f. Tafelmesser m. echt engl. Klinge
(> » Galvan-Silber Gabeln (a. e. St.)"]
si » > > Speiselöflel :;':,:•*?/;
(I » > » Kaffeelöffel - ^ ' I j
1 » > > Suppenschöpser
1 > > » Kasfeeschöpfer
0 » » > Unterlassen ;
\ •* » » Theeseicher .}
1 » » » Zuckerstreuer
H4 Stück zusammen nur fl. 6.50.

Nichtconvenierendes wird anstandslos
retourgenorninen. Tausende Anerken-
nungsschreiben liegen zur Einsicht auf.
Versandt in die Provinz nur gegen Nach-
nahme oder Voreinsendung des Betrages
durch das (1219) 4 - 4 (

Commissionswarenhaus: |
J Wien II., Taborstrasse Nr.46.|

(682) Cn-^SVLClmt; 9-4

Agenten, Provisionsreisende,
Bezirksvertretungen

von absolut leistungsfähiger Fabrik
wasserdichter Wagendeoken; Bedarf
bedeutend bei Oekonomen, Marktfahrern und
Fuhrwerksbesitzern. Anträge unter <Was-
serdioht 10 % M. E. 330» an Haasen-
flteln ft Vogler (Otto Maaas), Wien.

Sehr billig zu verkaufen ist ein

neuer Wagen
(Breag) (i3io) 4-3

mit Platz für 12 Personen. Näheres beim
Eigenthümer Stefan Bergant am Rain im
Zois'aohen Hause Nr. 20 in Laibaoh,

(1402) Ein 3—2

Musikpferdchen
wird zu kaufen gesucht.

Anträge sind zu richten an die Musik-
Verwaltung des k. u. k. Infanterie-
Regimentes Nr. 27 in Laibaoh.

Johann Giacomini
empfiehlt sich

znr HeristellnnE von Fusstiöflen
aus Mosaik, Terrazzo

(1403) und Cement 4-3
zu billigsten Preisen

••šš ohne Couenrrenz *"•

Laibach, Römerstrasse Nr. 16.

Ein Fräulein oder eine
alleinstehende Frau

wird in Kost und Wohnung aufgenommen.
Näheres sagt aus Gefälligkeit die Admini-

stration dieser Zeitung. (1424) 2—2

Drei aolide, erfahrene

Zitnmermaler-Gehilfen
werden hei Franz Blaaoh, Wiener-
Strasse Nr. 14 in Laibaoh, sofort aus-
genommen. (1433) 3—2

| Keine Spielereil
Kein Scherz! Kein Schwindel, aondern

die reinste, heiligste

Ueber jedes Lob erhaben ist unsere
weltberühmte, echte

Chicago-Collection
welche wir wegen Auflösung unseres

Galanterie-Lagers für
nur 11. 3.30 ausverkaufen.

1 Prima Tuka - Hemontoir - Taschenuhr,
genau gehend, mit 3jähr. Garantie,

i 1 feine Gold imit. Panzerkette,
\ 2 Maiischeltenknöpse, Gold-Doublo. mit
| Patent-Mechanik, gesetzlich geschützt,
? 2 elegante Double-Brustknöpfe,
f 1 hochfeine Double-Cravattennadel,
| 1 Cigarrenspitze (Gesundheitsraucher),
j 1 gutes Solinger Federmesser,
\ 1 Taschentoilette mit Etui.
; Alle 10 Stüok zusammen nur fl. 3'BO.
; Man beeile sich, so schnell wie möglich
\ zu bestellen, solange der Vor rath reicht,
; denn so eine Gelegenheit kommt, nur
! selten vor. Versandt gegen Nachnahme

od. Vorhersendung dos Betrages durch das

| Commissions-Warenhaus
der amerik. Tuka - Uhrenfabrik

j Wien II., Taborstrasse 16.
i Nichtznsagendes Betrag zurück.
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Herren-Hemden
in feinster Ausführung

Krägen, Manschetten« Kurass
bestes Fabrikat,

Neuestes in Cravatten
größte Auswahl

Socken, Leibchen, Normal-Wäsche
zu den billigsten Preisen

empfiehlt (1006) 5

Karl JReeknagel.

Das Neueste und Beste
in

Woll-, Haar-, Loden- u. Seiden-

Hüten
für Herren und Knaben

Erzeugnisse der ersten österreichi-
schen, deutscheu, italienischen und

Londoner Fabriken
empfiehlt in reichster Auswahl und zu

billigsten Preisen
(1264) hochachtend 19—5

C. J. Hamann
Rathhausplatz 8.

Chinesische Nachtigallen
das ganze Jahr schlagend, prächtige touren-
reiche Schläger, St. 6 M., Zuchtpaar 8 M.;
feuerrothe Cardinäle, herrliche Sänger, St.
10 M., gr. Cardinäle, ff. Sänger, St. (» M.;
Harzer Kanarienvögel, edle, fleißige Hohl-
und Klingelroller, St. 8, 10, 12, 15, 20 M.;
Imp. Wellensittiche, leicht züchtbar, P. 10 M.;
Amazon - Papageien, zahm und deutlich
sprechend, St. 36, 40, 50 — 100 M.; des-
gleichen junge, anfangend zu sprechen, St.
20 M., versendet unter Garantie lebender
(1158) Ankunft gegen Nachnahme 4—3
L. Förster, Versandthaus leb. Vögel, Chemnitz.

Oegründet 18707 ~~"~

Herren-, Damen- u. Kinder-
Wäsche-Erzeugung

en gros und en detail

Preis und Ware ohne Concurrenz.

* * i ^ ^ | \ / \?^ ^

P • i 9
es • H e r r e n - H e m d e n ; g
'S ! weiss üliillon, glatte Brust, | ^
«8 • ohne Kragen,ohnoManschetton j f
»< 1 27 Sorten j S
w : pr. Stück von 11. l -10 bis 270 : £
D i pr. VjDtzd. » »ü-25 »15-— i »

K i i a b c u - H e n i d e n j g
m • in • Grössen, sonst wie oben } B
5) • pr. Stück II. !•—, 140 j «g
- j Pr- V2 ützd. » 5-75, 7 / 5 . j g
* H e r r e n > U n t e r l i o N e i i j 2

! (> yualitäten i ^
2 i pr. Stück 80 kr. bis sl. 140 !
S J i>r. '/„Utzd. II. 4-50 bis 7'öt). j £
«j \ 1 n t zd . K r a g e n j 5
£ '. von II. 1-tfO bis 220. J a
* V 1 lMxU. itlaiiMchelK'ii E %
% \ von II. :t;to bis 4T>0. 3 JJ
^ \ 1 ]»tzd. KUruNN / 0

V iVorheindeii) / ?
y\ von M. 3 üf) bis fc j ^

Für tadellosen Schnitt und reellste
Bedienung garantiert die Firma

]C. Jfm u a m SB.xB.nm
La ibaoh

1 WilRc\ie,-Liofera,it mehrerer k. U. k. Offl-
."«»"«-•Uniforniierungen und der

Unjn„ . m i w u n K l n d e r * k b>

Prela-Courant« *
deiltSCHer, ilovenlsoher u. itall6n soher SnracHp
werdenauf ye,langen franco g S t

I Josef Lehner i f
I Stadtzimmermeister u. beeid. Sachverständiger |
|| in Laibacli |
= überuimmt alle in sein Fach einschlägigen Arbeiten, als: sj
I Tasel-Fussbödeu, SchifTböden, Kirchen-, Thurm- |
i und alle Arten fremdartiger Dächer, anierikanische |
= dishäUHcr. Kejfelbalineu. Veranden, Pavillon», i;
|; Blockhäuner, Brücken und Wehrbauten etc. |
= unter Zusicherung der streng solidesten und billigsten Ausführung. ='

\W (1128)5-4 "^jF

Reizend schöne

Sommerwohnung
in nächster Nähe von Marburg, hübsche Villa, mit drei großen Zimmern,
Veranda und Küche, vorzügliches Brunnenwasser. Im kleinen Hause: Zwei
Zimmer, Vorzimmer und Küche; in der Umgebung: Eigener Wald mit Obst-
und Weingärten, zu vermieten.

Zuschriften erbeten an Out „Schützhof' bei Garns, Post und
Station Marburg a. Dräu. (128Ö) 3-3

O-«B^in.=Lot 1Q7O. (1289) 26—3

^ Herren-, Damen- und Kinderwäsche, eigenes Fabrikat. ?

a) I xv in nicht zu übertreffender Auswahl, empfiehlt / \ H ca.

I /5&*\ C-J-Hamann / ^ \ |
W ^ & i Laibach,Rathhaasplatz 8 \**&J |

0 BL^r ^ u r bestes Fabrikat, keine Bazar- ̂ L J ^ B ^

ss. I / \ / \ B S

1 I /Ä \̂ /̂ t̂ S^ \ I *

I •—«^—«^—• |
Deutsche und slovenische Preisblätter und Warenverzeichnisse gratis.

Trnköczys Mundwasser

eine Flasche 5O kr.

Trnköczy's Zahnpulver

eine Schachtel 3O kr.

sowie

sämmtliche medicinisch - chirurgisch - pharmaceutischen
Präparate, Specialitäten etc., diätetischen Mittel, homöo-
pathischen Arzneien, medicinischen Seifen, Parfumerien

etc. etc. (1302) 2
empfehlen und versenden nach allen Richtungen

die Apotheker-Firmen:

Ubald v. Trnköczy, Laibach, Krain.
Victor v. Trnköczy, Wien, Margarethen.
Dr. Otto v. Trnköczy, Wien, Landstrasse.
Julius v. Trnköczy, Wien, Josefstadt.
Wendelin v. Trnköczy, Graz, Steiermark.

ZE=>©£:t-v-eisezi<S.-u.:n.or •va.xan.g-eli.exi.ca..

Echte ^

LODEN]
fttr Her ren u. -D»"100 I

emplieblt das
Tiroler Lodon-Versandthau» ^

Rudolf JJaur, §
I n n s b r u c k , Rudolfs«ra8»B *• j»

Wasserdichte Mäntel, e«*te ^
Schafwollttniugstoffe etc. ^

MuiUr-Katalogt gratis «• fre0' I

Y Anständig* i
I Personen mit ausgebreite^11 -^M
I dangen finden sehr guten V«* ^,\
I Offerten sub: «Sehr gut> a» " j , I
V noncen-Expedition flofi»* J
^ (1318) Wien. _Z^*Ž

Gut erhaltener

ist billig zu verkaufen. <0t̂ *!
Näheres in.jGasthause ztt*4'oO) ; V

Franolaoaner-Gasse. ^

Solide Age«*^
welche sich mit dem Verkaufe ^rtptfjjj
gesetzlich erlaubter Lose und êt».
gegen Ratenzahlung befassen ^ 0 ' e D «

' gegen hohe Provision (bei >er
 tfo^i

auch fixen Gehalt) gesucht unter j ^
Nr. 32», Budapeit. J^Xi

I 100 bis 300 Gulden i f l S j i»
können Personen jedes ^ta"ilDe C''
allen Ortsohaften sicher o' Ver
pital und Risico verdienen d" ^
kauf gesetzlich erlaubter S{*&

hL W
und Lose. Anträge sub «leiC11^
dienst> an Rudolf M°0*®9) i ] y

—-̂ r̂¥-
Broschüre gratis und »ra WT

Nervenleiden, Schwächezusg"i>^
und Rückenschwäßti^ H,i-

—TZÜ^ ^
Schnelle, sichere und a* „jjti* (jr

lung von Haut-, O©8ä!lfld^fV#
Frauenkrankheiten, W»^ tv ̂
•ohwüren, Bleichsucht, .JJ,, .^'^
leiden verbundene Magens1 ^0le^f
u. s. w. nach langjähriger »fiHfl.$
thode ohne Berufsstörung- > 1MJ
brieflich (ebenao •i<>Il&)1"
fdlllff. Jfr, «

Dre«den-A., ClroofJ^V

150 bis 200 fl. monatlich i ^ *dem
 v ^

Berufsclassen, die sich ^ r oSeO . ^ r
von gesetzlich gestatteten ^ppts^jD",
wollen. Offerten an die -jer<* v̂
Wechselstuben-Gesellschaft*
(642) Budapest /

G-eßründet \^^*^^s

Sparsame J j f ^ j
bestellen sich nur die « ^ r i k ^
ginalcartons verpackten ^,

Pflanzen**1««' , Jrt

G e s n n d h e i t s ^
da dieselben nie ******£ *§t*?
nicht drücken und e ^M ^
Büste bilden, zu f o & * f , > 2

in der Weite 4Ü-W t , ] J ^

GeraielalterDjlfe
für Frauen un dje '„d Jr

Auch besorge ^ d ^ . n d (eV
g u n e aller Arte» »£ „ Jn >!.«
Fadehalter nach * > » * ,
nehme schadhaft ge* , „.H*
zur Reparatur- %e[t %d

Alles in k«rzeste
Hoc^cl^Jjjjj|f

T>r«cl „nd «erlag von Iz . v. Kleinmayr K Fed. Bamberg.


